
Seite 1 von 9 
 

 

                                             
    

 

 

Ausschreibung zum ERSATZ-Waffensachkundelehrgang 2023, 
durchgeführt für die Deutsche Schießsport Union  

beim  
Wissener Schützenverein e.V. 1870 

und teils bei der Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 
sowie  

beim Gebhardshainer Hegering auf dem Schießstand  
„Käuser Steimel“  

im September/Oktober 2023 

 
 

Wissen (Sieg), 05.08.2023 
 

Bearbeiter: Axel Wienand 

I. Allgemeines 
 
Veranstaltungstage: 
 

1. Alternative 
   

➢ Samstag, 09.09.2023 ➔ Ausbildung ganztägig im Vereinsheim der   
    Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 

„Theorie und Praxis“ mit Waffenausbildung 
 

➢ Sonntag, 10.09.2023 ➔ Ausbildung ganztägig im Vereinsheim der   
    Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 

„Theorie und Praxis“ mit Waffenausbildung 
 

➢ Samstag, 16.09.2023 ➔ Waffen- und Schießausbildung auf dem   
    Jägerschießstand des Gebhardshainer Hegerings auf 
    dem „Käuser Steimel“ in Kausen 
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2. Alternative 
 

➢ Samstag, 23.09.2023 ➔ Ausbildung ganztägig im Vereinsheim der   
    Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 

„Theorie und Praxis“ mit Waffenausbildung 
 

➢ Sonntag, 24.09.2023 ➔ Ausbildung ganztägig im Vereinsheim der   
    Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 

„Theorie und Praxis“ mit Waffenausbildung 
 

➢ Samstag, 30.10.2023 ➔ Waffen- und Schießausbildung auf dem   
    Jägerschießstand des Gebhardshainer Hegerings auf 
    dem „Käuser Steimel“ in Kausen 
 

3. Alternative 
 

➢ Samstag, 07.10.2023 ➔ Ausbildung ganztägig im Vereinsheim der   
    Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 

„Theorie und Praxis“ mit Waffenausbildung 
 

➢ Sonntag, 08.10.2023 ➔ Ausbildung ganztägig im Vereinsheim der   
    Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V. 

„Theorie und Praxis“ mit Waffenausbildung 
 

➢ Samstag, 14.10.2023 ➔ Waffen- und Schießausbildung auf dem   
    Jägerschießstand des Gebhardshainer Hegerings auf 
    dem „Käuser Steimel“ in Kausen 

 
zusätzlich 

 
➢ Samstag, 07.10.2023 ➔ Ganztägige Ausbildung an den Signalmitteln und  

    Seenotsignalmitteln sowie an der Signalpistole im   
    Kaliber 4 (nur für Skipperinen/Skipper, 
    Bergsteigerinnen/Bergsteiger und fliegerischer Dienst 
    und Sport). Diese spezielle Lerneinheit findet statt im 
    Vereinsheim der Reservistenkameradschaft (RK) 
    Wisserland 1992 e.V., Rathausstraße 33, 57537 Wissen 
    (Sieg), Tel.: 02742-966324. Gesonderte Ausschreibung.
    hierzu folgt nach! 
     

➢ Samstag, 21.10.2023➔  Prüfung in der Westerwaldschule, Realschule plus,
    Gebhardshain und auf dem Jägerschießstand des  
    Gebhardshainer Hegerings auf dem „Käuser Steimel“ in 
    Kausen 

 
Wichtige Hinweise zu den genannten Alternativen: 
 

Die LehrgangsteilnehmerInnen können zwischen den drei Alternativen auswählen. Die 

Entscheidung fällt auf die Alternative mit dem höchsten Zuspruch. Die gewählte Alternative ist 

im beigefügten Anmeldeformular anzugeben. Die Ausbildung an den Signalmitteln und 

Seenotsignalmitteln sowie an der Signalpistole im  Kaliber 4 (nur für Skipperinen/Skipper) 

kann entsprechend bei Eingang und Auswertung der Anmeldeformulare noch verlegt und 

damit angepasst werden. Der Prüfungstermin ist allerdings unumstößlich! 
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Veranstaltungsorte/ 
Schießstätten:  (1) 
 Vereinsheim der Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland 

1992 e.V., Rathausstraße 33, 57537 Wissen (Sieg), Tel.: 02742-
966324. 
(2) 
Jägerschießstand des Gebhardshainer Hegerings auf dem 
„Käuser Steimel“ in Kausen 

 
Ausbildungsinhalte:   
   

➢ Erwerb der Waffensachkunde für Sportschützen 
 

➢ Prüfung im Sinne des § 7 WaffG und der §§ 1-3 AWaffV  
 

➢ Vermittlung der theoretischen und praktischen Kenntnisse über die beim Umgang mit 
Waffen und Munition zu beachtenden Rechtsvorschriften des Waffenrechts, des 
Beschussrechts, der Notwehr und des Notstandes, sowie die waffentechnische 
Funktion von Schusswaffen, Munition und Ballistik, sowie über verbotene Gegenstände 
 

➢ sowie den wesentlichen Bestimmungen der Sportordnung der Deutschen Schießsport 
Union und BKV e.V. 
 

Literatur:  
 
Als Lehrbuch empfehle ich entweder „Busche, André (2020): Waffensachkunde kompakt. Der 
sichere Weg zur Sachkundeprüfung. 12. Auflage. Kiel: Juristischer Fachverlag Busche. Kostet 
23,80 € oder "Martini, Karl Heinz (2022): Das Waffensachkundebuch. 22. Auflage. Verlag: 
Blätterdach GmbH". Das kostet 21,95 €. Beide sind empfehlenswert, wobei es stets eine 
Geschmacksache ist. Busches Lehrbuch ist ausführlicher und um ca. 100 Seiten dicker. (Die 
Lehrbücher sind in der Lehrgangsgebühr nicht enthalten, Anschaffung freiwillig, aber 
empfehlenswert, auch als Nachlagewerk!) 
 
Federführung:  Axel Wienand für die Deutsche Schießsport Union e.V. 
 
Lehrgangsleiter:   Axel Wienand 
 
Ausbildercrew:  Ingolf Wagner 
    Axel Wienand 
 
Vorsitzender des 
Prüfungsausschusses: Axel Wienand, Lizenznehmer DSU e.V.                              

(Lizenz-Nr. 161-19/RP) 
 
 
Beisitzer im  
Prüfungsausschuss: Gerd Uwe Kaminski 
 Ingolf Wagner 
   
Im Auftrag der 
Kreisverwaltung 
Altenkirchen:   Sabine Eichelhardt oder Manuel Hüsch (beide prüfberechtigt!) 
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Oranisation: 
 

➢ Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland 1992 e.V. in der BKV e.V. 
 

➢ Reservistenschießsportgemeinschaft Oberes Siegtal in der RK Wisserland und DSU 
e.V. sowie BKV e.V. 

 
➢ Hegering Gebhardshain 

 
Teilnahmevoraussetzungen: 
 

➢ Mindestalter: 18 Jahre 
 

➢ Einer Mitgliedschaft in einem Schützenverein bzw. einem schießsporttreibenden 
Verband bedarf es zur Teilnahme ausdrücklich nicht!  
 

Aber ganz genau beachten!!! 

 

(1) 

Solide Grundkenntnisse in Bezug auf Sicherheitsbestimmungen, sichere 

Handhabung und Bedienung von erlaubnispflichtigen Lang- und Kurzwaffen 

sowie korrektes Verhalten auf Schießständen sind wünschenswerte 

Eingangsvoraussetzungen zum Lehrgang, die aber zwingend nicht erforderlich 

sind. Allerdings werden keine unentgeltlichen Zusatztermine für den ggf. 

zusätzlichen Bedarf an Ausbildung eingerichtet. Das würde den Rahmen 

sprengen. Allerdings können Zusatztermine im Rahmen des Bedarfs gegen 

Entgelt angeboten werden. 

 

(2) 

Mitglieder des Verbandes der Reservisten der Deutschen Bundeswehr (VdRBw) 

e.V. allerdings sind von diesem Lehrgang ausgeschlossen und werden daher 

nicht zugelassen! Es sei denn, dass diese einem anderen anerkannten 

schießsporttreibenden Dachverband zusätzlich angehören. Dann entscheidet 

der RK-Vorstand über die Zulassung.  

➢ Das Lehrgangszeugnis ist bundesweit zum Waffenerwerb gültig. 
 
Lehrgangsgebühr für Erstteilnehmer*Innen: 
  
150 EURO (darin sind enthalten ein elektronischer Reader, Munition, Kopien, Standgebühr, 
Porto und Druckkosten) 
Wichtige Hinweise dazu: 
Der Teilnehmer/die Teilnehmerin zahlt die Lehrgangsgebühr von 150 EURO auf das Konto 
der Reservistenschießsportgemeinschaft Oberes Siegtal (Sparkasse Westerwald-Sieg, 
IBAN: DE91 5735 1030 0050 0291 98 bis spätestens Freitag, 08. September 2023 ein. 
Erfolgt die Zahlung bis zu diesem Termin nicht, kann der potenzielle Teilnehmer/die 
potenzielle Teilnehmerin für diesen Lehrgang nicht berücksichtigt werden. Erst nach 
Zusendung des Anmeldeformulars und erfolgter Zahlung wird der potenzielle Teilnehmer/die 
potenzielle Teilnehmerin zum Lehrgang eingeladen. Erscheint der Teilnehmer trotz Zahlung 
unentschuldigt nicht zum Lehrgang bzw. zur Prüfung so wird die Lehrgangsgebühr als 
„Reuegeld“ einbehalten. Bitte bei Verwendungszweck Sachkundeausbildung mit Termin, 
Namen und Vornamen angeben: (z.B. „SK September/Oktober 2023 Max Mustermann“). Nur 
so können wir gewährleisten, dass die Zahlungen ordnungsgemäß zugeordnet werden 
können. 
 



Seite 5 von 9 
 

Lehrgangsgebühr Wiederholer*Innen: 
Sollte jemand beim ersten Durchgang die Waffensachkundeprüfung nicht bestanden haben, 
besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer Wiederholungsprüfung, die inhaltlich komplett 
der Erstprüfung entspricht. Näheres dazu ist beim Lehrgangsträger zu erfahren. 

- Wenn jemand sich nur der Prüfung an sich erneut stellen möchte, hat eine 
Prüfungsgebühr in Höhe von 60 € zu leisten. Das gilt auch nur für diejenigen, die beim 
hiesigen Lehrgangsträger die Erstprüfung abgelegt haben. Erscheint der (die) 
Teilnehmer*In trotz Zahlung unentschuldigt nicht zum Lehrgang bzw. zur Prüfung so 
wird die Lehrgangsgebühr als „Reuegeld“ einbehalten. Bitte bei Verwendungszweck 
Sachkundeausbildung mit Termin, Namen und Vornamen angeben: (z.B. 
„Wiederholung SK-Prüfung aus dem Jahr 2023 Max Mustermann“). 

- Sollte sich jemand noch einmal für die komplette Teilnahme am 
Waffensachkundelehrgang entscheiden, fällt eine Komplettgebühr in Höhe von 100 € 
an. Das gilt auch nur für diejenigen, die beim hiesigen Lehrgangsträger die Erstprüfung 
abgelegt haben. Erscheint der (die) Teilnehmer trotz Zahlung unentschuldigt nicht zum 
Lehrgang bzw. zur Prüfung so wird die Lehrgangsgebühr als „Reuegeld“ einbehalten. 
Bitte bei Verwendungszweck Sachkundeausbildung mit Termin, Namen und 
Vornamen angeben: (z.B. „Wiederholung SK komplett 2023 Max Mustermann“). 

- Wiederholer*Innen von anderen Lehrgangsträgern müssen die Komplettgebühr in 
Höhe von 150 € leisten. Sie können nicht gegenüber eigenen Wiederholer*Innen 
privilegiert werden. Erscheint der (die) Teilnehmer*in trotz Zahlung unentschuldigt nicht 
zum Lehrgang bzw. zur Prüfung so wird die Lehrgangsgebühr als „Reuegeld“ 
einbehalten. Bitte bei Verwendungszweck Sachkundeausbildung mit Termin, Namen 
und Vornamen angeben: (z.B. „Wiederholung SK komplett extern Max Mustermann“). 

- Wiederholungsprüfungen eigener Teilnehmer*Innen müssen nicht beim hiesigen 
Lehrgangsträger abgelegt werden, sondern können auch bei anderen 
Lehrgangsträgern in Abhängigkeit deren Zustimmung und Modalitäten vorgenommen 
werden.  

 
 
Kontoverbindung bleibt gleich ebenso wie das Datum des Meldeschlusses!  

 
 
Verpflegung: Diese geschieht in eigener Zuständigkeit. Getränke werden zum 

Selbstkostenbeitrag allerdings zur Verfügung gestellt. Zudem 
kann jeder selbst seine eigenen Getränke mitbringen und auch 
verzehren!    

 
Anmeldung:   Erfolgt in schriftlicher Form als Antrag (siehe Anlage): 

Der Antrag ist vollumfänglich auszufüllen. Dazu gehören im 
Besonderen das Geburtsdatum und der Geburtsort. Die  
ausgefüllte Anmeldung ist vom Teilnehmer/Teilnehmerin zu 
unterzeichnen. Diese bestätigt mit seiner/ihrer Unterschrift, dass 
die Angaben des Teilnehmers korrekt sind. Der 
Teilnehmer/Teilnehmerin übersendet die Anmeldung an die auf 
der Anmeldung angegebene Adresse (ggf. auch per Scan an 
Email: info@rk-wisserland.de). Es gelten die 
Datenschutzbestimmungen der Deutschen Schießsport Union in 
ihrer jeweils gültigen Fassung. Die Daten der 
Schützen/Schützinnen/Divers werden zum Zwecke der 
Durchführung des Lehrgangs zur Dokumentation dauerhaft 
gespeichert. Personenbezogene Daten werden von uns an 
folgende Behörden/Organisationen weitergegeben: 
  
➢ Kreisverwaltung Altenkirchen/Ww. als mitprüfende und 

mitunterzeichnende Behörde, 

mailto:info@rk-wisserland.de
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➢ ADD-Trier als Dienstaufsichtsbehörde für die Durchführung 
des Lehrgangs und 
 

➢ die DSU als Sportverband und als Mitzeichnerin der 
Lehrgangszeugnisse. 

 
Bitte unbedingt beachten: Alle Vornamen bei der 
Anmeldung angeben!!! 
Beispiel: Astrid Else Lieselotte Wienand-Krombach 

 
Ansprechpartner: Reservistenkameradschaft Wisserland 1992 e.V., 

Rathausstraße 33, 57537 Wissen (Sieg) 
 Tel.: 02742-966324 
 Email: info@rk-wisserland.de 

 
Anmeldeschluss: Freitag, 08. September 2023 

Entscheidend für die Teilnahme ist das Eingangsdatum der 
Anmeldung sowie die Zahlung der Lehrgangsgebühr.  
Sämtliche erforderliche Unterlagen sowie die Einladung zum 
Lehrgang erhält der Teilnehmer/die Teilnehmerin zu 
Lehrgangsbeginn vor Ort in der Ausbildungsstätte. 

 

II. Der Lehrgang 
 
Allgemeines:  
 
(1) 
Der Lehrgang ist nur für (angehende) Sportschützen und Sportschützinnen und Divers 
geöffnet. Zur Wahrnehmung von Wach- und Schließaufgaben „Security usw.“ ist dieser 
Lehrgang gesperrt. Der Lehrgang dient nur dem Schießsport und nicht zu einer gewerblichen 
oder beruflichen Interessenslage.  
Der Lehrgang findet nur statt, wenn sich mindestens fünf (5) potenzielle Teilnehmer 
bzw. Teilnehmerinnen zu diesem verbindlich angemeldet haben. Die maximale Zahl ist 
bei diesem Waffensachkundelehrgang auf „10“ beschränkt. Maßgeblich für die 
Zulassung ist der Zeitpunkt der Anmeldung! Wiederholer*innen und diejenigen, die die 
Ausbildung an den Signalmitteln (FKN) und Seenotsignalmitteln sowie an der 
Signalpistole im Kaliber 4 (SKN) absolvieren möchten, werden mitgezählt! 
 
(2) 
Da es sich bei dem Waffensachkundelehrgang innerhalb der Deutschen Schießsport Union 
um eine Ausbildung handelt, die die im Sportschützenwesen erlaubnispflichtigen und daher 
erwerbbaren Schusswaffen allumfänglich abbildet, ist bei uns eine beschränkte 
Waffensachkundeprüfung, beispielsweise nur Kleinkaliber bzw. nur Lang- oder nur 
Kurzwaffe, leider nicht möglich. Entweder alles oder nichts: so lautet die Ausbildungsrichtlinie 
der Deutschen Schießsport Union auch nach telefonischer Rücksprache mit dem 
Vizepräsidenten und Lehrbeauftragten, Peter Hans Durben, die behördlich so auch Geltung 
findet.       
 
Lehrgangsstruktur (für alle Alternativen gleich):  
 
  1. Ausbildungstag am Samstag 

Beginn um 09:00 Uhr, Ende voraussichtlich gegen 17:00 Uhr 
(je nach Bedarf und Motivation gerne auch länger!) 
 
 

mailto:info@rk-wisserland.de
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 Inhalte: 
 

➢ Vorstellung des Ausbilderpersonals 
 

➢ Einweisung in den Lehrgangsablauf 
 

➢ Theoretischer Unterricht Teil 1 
 

➢ Praxisteil 1: Kennenlernen der Schusswaffen, Bedienung, Handhabung, 
Munition und Sicherheitsbestimmungen auch auf dem Schießstand. 
Schießstand wird in der Ausbildungsstätte simuliert ohne scharfen Schuss und 
Munition! Exerzierpatronen werden hierzu bereitgestellt! 

 
    2. Ausbildungstag am Sonntag 

Beginn um 09:00 Uhr, Ende voraussichtlich gegen 17:00 Uhr 
(je nach Bedarf und Motivation gerne auch länger!) 

 Inhalte: 
 

➢ Theoretischer Unterricht Teil 2 
 

➢ Praxisteil 2: Fortsetzung „Kennenlernen der Schusswaffen, Bedienung, 
Handhabung, Munition und Sicherheitsbestimmungen auch auf dem 
Schießstand. Schießstand wird in der Ausbildungsstätte simuliert ohne 
scharfen Schuss und Munition! Exerzierpatronen werden hierzu bereitgestellt!“ 
 

3. Ausbildungstag „Schießtraining“ am jeweiligen 
darauffolgenden Samstag nach der theoretischen und 
praktischen Wochenendausbildung 
Beginn um 09:00 Uhr, Ende voraussichtlich gegen 17:00 Uhr 
(je nach Bedarf und Motivation gerne auch länger!) 

 Inhalte: 
 

➢ Wiederholung von Theorieeinheiten mit der Möglichkeit, Fragen zu stellen 
 

➢ Waffenkiste als Wiederholungsausbildung mit Prüfungssimulation 
 

➢ Schießausbildung mit KK-Gewehr, KK-Sportpistole und KK-Revolver. 
 

➢ Schießen mit allen prüfungsrelevanten Schusswaffen. Dabei Schießen mit 
Großkaliber (Pistole 9 mm Luger, Revolver .357 Magnum und Karabiner .308 
Winchester als Pflichtwaffen für die Prüfung). Munition wird nur begrenzt zur 
Verfügung gestellt. Mehrbedarf geht auf Kosten des entsprechenden Schützen 
bzw. der Schützin. 

 
    4. Prüfung  

Samstag, 21. Oktober 2023, Beginn um 08:00 Uhr s.t. Bitte 
bereits um spätestens 07:45 Uhr in der Westerwaldschule, 
Realschule plus anwesend sein. Ende voraussichtlich 
gegen 17:00 Uhr. Achtung: Die schriftliche Prüfung beginnt 
um 08:00 Uhr s.t.!!! Bitte gültige Ausweispapiere 
mitbringen!!! 

 Inhalte: 
 

➢ Regelung von Verwaltungsangelegenheiten 
 

➢ Prüfung „Waffensachkunde“ und „FKN sowie SKN“ für besondere Klientel.  
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➢ Ggf. im Anschluss: Geselliges Beisammensein mit Erfahrungsaustausch und 
Lehrgangsbilanzierung/Auswertung auf dem Jägerschießstand des 
Gebhardshainer Hegerings auf dem „Käuser Steimel“ in Kausen 

 
 

III. Vorbereitung auf die Prüfung 
 
Um sich auf die Prüfung vorzubereiten, sollten folgende Punkte beachtet werden: 
  

➢ In der theoretischen Prüfung werden die Fragen so gestellt, wie diese im Fragenkatalog 
des Bundesverwaltungsamtes in der Fassung vom 22. März 2022 veröffentlicht worden 
sind. Dieser ist auf der Seite des BVA herunterladbar.  
 

➢ Es werden aus diesem Katalog 60 Multiple Choice Fragen (also Fragen zum 
Ankreuzen) und Fragen, deren Beantwortung einen Fließtext erfordern, gestellt.  
 

➢ Die Sachkunde umfasst sämtliche Schusswaffen, die von Sportschützen erworben 
werden dürfen (Selbstladepistole, Revolver, Repetier- und halbautomatische Büchsen 
sowie Flinten). Die entsprechenden Waffen werden von der Prüfungskommission zur 
Ausbildung und zur Schießprüfung zur Verfügung gestellt (bei der sind vom Prüfling je 
3 Schuss mit Selbstladepistole, Revolver und Großkalibergewehr abzugeben). 
Gehörschutz bitte nicht vergessen!!!  

 
 

IV. Haftung 
 

➢ Die Prüflinge erkennen die jeweilige Schießstandordnung als rechtsverbindlich an und 
leisten den Schießleitern und Standaufsichten uneingeschränkt Folge. 
 

➢ Schäden infolge von Schießfehlern werden nicht vom Veranstalter getragen. Eine 
persönliche Haftpflichtversicherung ist angeraten. Ansprüche gegen den Veranstalter 
sind ausgeschlossen.  

 
➢ Die Ausschreibung wird mit der Anmeldung allumfänglich anerkannt und ist deren 

Bestandteil. 
 

V. Verschiedenes 

 
Das Mitbringen von eigenen Getränken und Verpflegung in die jeweiligen Lehr- und 
Ausbildungsstätten sowie in der Prüfung ist gestattet. Ausgenommen davon ist allerdings der 
Jägerschießstand des Gebhardshainer Hegerings auf dem „Käuser Steimel“. Dort müssen 
Getränke vom Schießstandbetreiber bezogen werden. Verpflegung bleibt hiervon 
ausgenommen!  
 
 
 
Im Original gezeichnet 
     
Axel Wienand 
(DSU-Lizenznehmer: Lizenz-Nr. 161-19/RP        
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Verteiler: 1 x ADD Trier - Waffenwesen - 
  1 x Kreisverwaltung Altenkirchen/Ww. - Jagd- und Waffenwesen - 

1 x Geschäftsstelle der Deutschen  Schießsport Union  
  1 x Hegering Gebhardshain 

1 x Vorstand der RK Wisserland 1992 e.V. 
  1 x RSG Oberes Siegtal  - Leitung und RK-Schießwart -  
  1 x je RK-Schießleiter  


